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KREIS NEUNKIRCHEN

Dorffest:
37. Merchweiler 
Schlemmertage
MERCHWEILER (red) Am Wochenen-
de finden zum 37. Mal die Merch-
weiler Schlemmertage statt. Die Ver-
anstaltung lockt mit „lecker Essen, 
kühlen Getränken und fruchtigen 
Cocktails“ auf den Marktplatz in 
Merchweiler. Das Motto der Veran-
staltung ist: „Neustart nach C.“ Das 
letzte Mal konnten die Schlemmer-
tage vor drei Jahren stattfinden, da-
nach gingen die Schlemmertage in 
die Pandemie-bedingte Pause.

Los geht es am Freitagabend mit 
Live Musik von der Band „Pure Zil-
lion“. Am Samstag gibt es abends 
Partymusik und einen Live-DJ. 
Gastgeber ist der Heimat- und 
Kulturverein für Merchweiler und 
Wemmetsweiler.

Sommerfest:
Instrumentalverein 
Eppelborn feiert
EPPELBORN (red) Der Instrumental-
verein Eppelborn feiert an diesem 
Wochenende 16./17. Juli sein  Som-
merfest. Die Veranstaltung findet 
in der ehemaligen Koßmannschule 
in der Koßmannstraße 7 statt. Am 
Samstag gibt es ab 11.30 Uhr Erb-
sensuppe, Kaffee und Kuchen und 
danach eine Mallorcaparty in Ko-
operation mit der Gemeinde Ep-
pelborn. Am Sonntag geht das Fest 
unter dem Motto „Tag der Blasmu-
sik“ um 11 Uhr mit Live-Musik wei-
ter. Im Laufe des Tages gibt es eine 
Festküche, Tombola und Dämmer-
schoppen.

Mehr Informationen gibt es on-
line auf der Website: http://www.
instrumentalverein-eppelborn.de/

Naturerlebnis:
Alpakawanderung 
für Kinder
SCHIFFWEILER (red) Der Natur-
schutzbund Schiffweiler (Nabu) 
lädt in Zusammenarbeit mit Wiltrud 
Bauer, Pfarrerin der evangelischen 
Kirchengemeinde Landsweiler, Kin-
der im Grundschulalter zu einer tie-
risch interessanten Wanderung ein. 
Die Kinder werden von Alpakas auf 
dem Weg über den Naturerlebnis-
weg begleitet. Jedes Kind darf eine 
erwachsene Begleitperson mit-
bringen. Die Wanderung startet am 
Samstag um 16 Uhr, Treffpunkt ist 
der Parkplatz an der B 41 an der Ein-
fahrt zum Erdbeerland.

Anmeldung und Infos unter Tel 
(0 68 21) 69 05 99 oder per E-Mail: 
info@nabu-schiffweiler.de Mit Alpakas unterwegs: ein ganz besonderes Erlebnis FOTO: NABU

Höhere närrische Auszeichnung geht nicht

VON ELKE JACOBI

NEUNKIRCHEN Es gibt ihn in Silber, 
in Gold und in Gold mit Brillanten: 
Den Verdienstorden des Bundes 
Deutscher Karneval (BDK). Mehr 
geht dann nicht mehr, dann haben 
selbst ordenver- und gewöhnte Nar-
ren quasi alles erreicht. Dieses ganz 
besondere Schmuckstück dürfen 
nun Nicole Conrad und Olaf Kart-
hein in ihre Vitrinen stellen. Über-
reicht hat ihn die Präsidentin des 
Kinderkarnevalsvereins Hoppeditz, 
Ulla Karthein. „Die Orden wurden 
nicht umgehängt, die Verleihung 
erfolgte außerhalb der Fastnachts-
zeit“, erklärt die Präsidentin.

Die Fastnachtszeit endet vier Wo-
chen nach Fastnacht – dann finden 
die deutschen Meisterschaften im 
Gardetanz statt – und beginnt dann 
wieder am 11.11. Die Verleihung war 
jetzt während der Feier, die eigent-
lich zu ihren Ehren stattfand. Kart-
hein feiert als Fastnachter durch 
und durch immer die närrischen 
Geburtstage besonders groß, also 
jeden elften, hat sie der SZ verraten. 
Voriges Jahr ging das nicht, wegen 
Corona. Also gab es dieses Jahr eben 
sieben mal elf plus eins. Und auch 
nicht im April, wenn der Tag sich 
eigentlich jährt, sondern als Som-
merfest. Macht die Queen ja auch so.

Jedenfalls, wo da nun alle so schön 
zusammen waren, war die Gelegen-
heit günstig. „Und wer weiß, wie es 
in Sachen Pandemie weitergeht“, 
traut Karthein den Lockerungen 
nicht so ganz. Dieser höchste Or-
den des deutschen Karnevals wird, 
so steht es auf der Internetseite des 
Bundes Deutscher Karneval, verlie-
hen für 40-jährige ununterbrochene 
aktive Tätigkeit im Präsidium oder 

den Ausschüssen des BDK oder für 
40-jährige ununterbrochene aktive 
Tätigkeit im Vorstand eines Regio-
nalverbandes oder für 40-jährige 
ununterbrochene aktive Tätigkeit 
im Vorstand einer dem BDK ange-
schlossenen Gesellschaft oder für 
50-jährige Mitgliedschaft in einer 
dem BDK angeschlossenen Gesell-
schaft. Den Antrag zur Verleihung 
stellt der Verein. Der BDK prüft. Sind 
alle Anforderungen erfüllt, gibt es 
den Orden, in der Regel durch den 
Verbandspräsidenten.

Mit der Verleihung des Ordens 
an Conrad und Karthein wird eine 
schöne Tradition fortgesetzt. Denn, 
wie Ulla Karthein auf SZ-Nachfrage 
erzählt, ist diese höchste Ordens-
auszeichnung des BDK noch nicht 
so oft verliehen worden. Sie schätzt, 
dass es in Neunkirchen vielleicht 
sechs oder sieben Ordensträger 
gibt. Ulla Karthein selbst und ihr 
Mann gehören dazu. Und die wa-
ren 2006 die ersten im Saarland, 
erinnert sich Karthein. Möglicher-
weise hätten Obbi Gerbracht vom 
KKW und Ralf Beckhäuser von den 
Daalern diese Auszeichnung, zu-
mindest den Goldorden habe Josch 
Sieren von den Roten Funken. „Beim 
Hoppeditz“, sagt Karthein, „gibt es 
eine Ordensregel. Jeder Aktive mit 
entsprechenden Leistungen erhält 
automatisch den Orden.“

Viele Jahre ununterbrochene Tä-
tigkeit in der Fastnacht, das können 
Olaf Karthein und Nicole Conrad al-
lemal vorweisen.

Bereits 1972 begann Conrads tän-
zerische Karriere als Dreijährige in 
der Kindergarde der KG Neinkeijer 
Plätsch. Damals trainiert von Ulla 
Karthein.

Als dann 1974 Karthein den 
Kinderkarnevalsverein Hoppeditz 
gründete, wechselte Conrad mit 
Mutter und Schwester dorthin, tanz-
te sich durch die einzelnen Garden: 
Kinder-, Junioren-, Seniorengarde 
und auch Majorettes. 1986 erwarb 
die junge Frau die Trainerlizenz des 

Verbands Saarländischer Karnevals-
vereine (VSK) und trainierte auf 
Empfehlung von Ulla Karthein bei 
der KG Die Blätsch Bexbach – der da-
malige Präsident hatte bei Karthein 
nach einem Trainer gefragt. Bis ins 
Jahr 2000 war sie dort als Trainerin 
und Aktive tätig. 2001 wechselte sie 
in denselben Funktionen wieder zur 
Neinkeijer Plätsch.

2009 dann ging es zurück zum 
Hoppeditz. Hier nun trainierte 
Nicole Conrad die Marjottes, war 
auch selbst aktiv und – so Karthein 
– „Vereinshelferin, wo Bedarf ist“. 
Die C-Trainerlizenz DOSB erwarb 
Conrad 2012 über den Hoppeditz, 
nahm regelmäßig an Weiterbildun-
gen und Schulungen teil. Mit Ge-
nehmigung ihres Heimatvereins hat 
Conrad auch beim MGM Oberbex-
bach Aktivengarde, Mariechen und 
Majorettes trainiert.

Für Nicole Conrad ist der Karneval 
„eine ganzjährige zeitintensive Pas-
sion“. Die 53-jährige Verwaltungs-
angestellte beim Landkreis Neunkir-

chen, verheiratet, ein Sohn, ist mit 
Arbeit und Training weitestgehend 
ausgelastet, wie sie bestätigt. Aber 

eine Passion hat sie dennoch: ihre 
Tiere. Und da kommt ein bisschen 
was zusammen: Hund Katze, Meer-
schweinchen, ein Hase, drei Mäuse 
und ein Vogel.

Olaf Karthein hat die Liebe zur 
Fastnacht quasi mit der Mutter-
milch aufgesogen. Im selben Jahr 
geboren wie Conrad, nämlich 1969, 
hat er auch dieselben Anfänge. 1972 
bis 1974 war er in der Puppengar-
de der Neinkeijer Plätsch. Seit 1974 
ist er ununterbrochen Mitglied im 
Hoppeditz. Bis 2001 war Karthein 
aktives Gardemitglied in Jugend-, 
Junioren-, Aktiven-Garde, tanzte 
als Tanzpaar und in der Stepdan-

cegruppe. Mehrfach wurde er Saar-
landmeister und nahm an den deut-
schen Meisterschaften des BDK teil. 
1981 war er Märchenprinz als Olaf I. 
des Hoppeditz.

Seit 1985 gehört Olaf Karthein 
zum Trainerstab des Hoppeditz, 
nahm von 1985 bis 1998 an Trai-
nerlehrgängen des VSK teil. 1987 
bis 1990 war er kommissarischer Or-
densmeister, seit 1990 ist er Schatz-
meister und seit 1995 Webmaster. 
„Der Hoppeditz war damit der ers-
te Karnevalsverein von Neunkirchen 
im Worldwideweb“, sagt Mutter Ulla 
Karthein. 2001 erwarb Olaf Karthein 
die DOSB-C-Trainer-Lizenz, macht 
2006 das Zertifikat Schautanz, 2008 
das Zertifikat Mariechen, 2013 das 
Zertifikat Trainingsplanung, -steue-
rung und Leistungsbewerbung.

Parallel dazu hatte er seit 1984 bis 
zu deren Einstellung die Ablaufregie 
an der saarländischen Narrenschau 
und ist Helfer im Rechenzentrum 
bei Turnieren und Verbandsver-
anstaltungen. 1987 bis 1998 war 

er im VSK-Tanzturnierausschuss, 
hat die IT des VSK aufgebaut und 
verschiedene administrative Tätig-
keiten beim VSK inne gehabt. 1991 
bis 2002 war Karthein Juror für Gar-
detanzturniere im BDK. Schließlich 
hat er 1995 den VSKj, den Verband 
Saarländischer Karnevalsjungend, 
die Vorläufer-Organisation der VSK-
Jugend, mitgegründet und war bis 
1997 deren Schatzmeister.

Olaf Karthein ist Verwaltungsleiter 
im Sportwissenschaftlichen Institut 
der Universität des Saarlandes. Und 
als wären das und das Engagement 
in der Fastnacht noch nicht genug, 
engagiert sich der fast 53-jährige (im 
August) noch in weiteren Ehrenäm-
tern. So ist er Sport- und Lehrwart 
beim LGS (Landesverband für Gar-
de und karnevalistischen Tanz im 
Saarland), Vorstandsmitglied der 
Saarländischen Turnerjugend, par-
teipolitisch aktiv als Schriftführer, 
Ortsratsmitglied im Ortsrat Neun-
kirchen und Schöffe beim Amtsge-
richt Neunkirchen.

Olaf Karthein und Nicole 
Conrad wurde eine be-
sondere Auszeichnung 
zuteil. Mitten im Sommer 
gab es für die Fastnachter 
des Kinderkarnevalsver-des Kinderkarnevalsver-des Kinderkarnevalsver
eins Hoppeditz Neunkir-eins Hoppeditz Neunkir-eins Hoppeditz Neunkir
chen den höchsten Ver-chen den höchsten Ver-chen den höchsten Ver
dienstorden.

Rock’n Roll und Oldtimer: „Uchteln“ laden zu Dorftagen ein
UCHTELFANGEN (red) Die ursprüng-
lich für 2021 geplanten „Dorftage 
Uchtelfangen“ werden dieses Jahr 
am 16. und 17. Juli nachgeholt. Ge-
feiert wird in der Dorfmitte. Erwei-
tert werden die Dorftage um einen 
Ehrungsabend am Freitag, 15. Juli. 
Üblicherweise ehrt der Ortsrat beim 
Neujahrsempfang Menschen und 
Gruppen mit besonderen sport-
lichen und sozialen Verdiensten. 
Diese wichtige Zeremonie soll auch 
dieses Jahr nicht ausfallen, schreibt 
Ortsvorsteher Stefan Maas in der 
Ankündigung. Daher sind die Bür-
ger eingeladen zum Ehrungsabend 
am 15. Juli, ab 19.30 Uhr auf dem 
Festplatz in der Ortsmitte. Es wird 

ein buntes Programm mit musi-
kalischer Untermalung und einem 
Überraschungsgast angeboten. 
Die an den Dorftagen teilnehmen-
den Vereine sind mit ihren Ständen 
startbereit und werden für das leib-
liche Wohl der Gäste sorgen. Von 
19.30 bis 21 Uhr sponsert der Ortsrat 
eine „Happy-Hour“ mit reduzierten 
Preisen für die üblichen Getränke.

Start der Dorftage ist dann am 
Samstag, 16. Juli um 18 Uhr, mit 
einem zünftigen Fassanstich. Den 
musikalischen Auftakt gestaltet die 
Gruppe Absolute Circa – eine neu 
formierte Band mit ausschließlich 
Uchtelfanger Jungs und Mädels.

Den musikalischen Hauptact auf 

der Bühne übernimmt ab 20 Uhr 
die Live-Cover-Band Infinite Ran-
ge, die den ganzen Abend einheizt. 
Am Samstagabend finden an allen 
Ständen die Qualifizierungsrunden 
zum Finale der „Uchtelfanger Na-
gelweltmeisterschaft“ statt. Meldet 
euch einfach bei den teilnehmen-
den Vereinen als Dreier-Team an – 
die Spielregeln werden dort gerne 
erklärt.

Am Sonntag geht es los um 10 Uhr 
mit einem ökumenischen Gottes-
dienst. Mit dabei der Gospel-Chor 
der Evangelischen Kirchengemein-
de. Danach steht der Frühschop-
pen auf dem Programm. Ab 12 Uhr 
bieten die Vereine Mittagessen an. 

Für 15 Uhr ist das Finale der „Uchtel-
fanger Nagelweltmeisterschaften“ 
geplant und ab 17 Uhr unterhalten 
Big Wave & the Bandits mit ihrer 
außergewöhnlichen Performance 
und gutem alten Rock’n’Roll. 

Eingerahmt wird der Sonntag 
durch eine kleine Oldtimerausstel-
lung für die Autoenthusiasten, und 
für die Kleinsten steht eine Hüpf-
burg an allen Veranstaltungstagen 
zur Verfügung.

Die teilnehmenden Vereine: SF 
Uchtelfangen, FC Uchtelfangen,  TV 
Uchtelfangen, HCD Barfuss Nairobi, FC 
Bayern Dreamteam und die Jugend-
feuerwehr Uchtelfangen. Die Band Big Wave and the Bandits. FOTO: BAND

Für Nicole Conrad 
ist der Karneval eine 
ganzjährige zeit-
intensive Passion.

Olaf Karthein ist seit 
1974 ununterbrochen 
Mitglied im Karnevals-
verein Hoppeditz.

Der Goldorden mit Brillanten des BDK (Bund Deutscher Karneval) geht nach Neunkirchen: Beim Ordensverleih von links Ulla Karthein, Ex-Märchenprinz Luka, Ex-
Märchenprinzessin Morgane, Nicole Conrad, Olaf Karthein, VSK-Präsident Hans Werner Strauß. FOTO: KARTHEIN

Premiere:
Streetfoodfestival 
in Spiesen
SPIESEN-ELVERSBERG (red) Das erste 
Streetfood-Festival in Spiesen-El-
versberg findet vom 15. bis 17. Juli 
auf dem Kerweplatz in Spiesen statt. 
Von Freitag, 16 Uhr, bis Sonntag, 19 
Uhr, darf probiert, gestaunt und 
geschlemmt werden, was die Töpfe 
und Pfannen der Food Trucks und 
Stände zu bieten haben, heißt es 
seitens des Veranstalters. Es gibt 
bunte Köstlichkeiten aus aller Welt: 
Saftiges Herzhaftes und Fleisch, 
vegetarische Highlights, Süßes und 
vieles mehr. Außerdem: Musik und 
Kinderprogramm.


